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Montags , Len 4 ^ My r? 8Z.

Unter Sr .Kdrttgl. Majestät von Preussen rc. rc
Unsers^ llergnädigsten Königs und Herrn aüsrhöchsten

Approdaüon, und aus Dero Special - BeftN.
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Wöchentliche SstFrieflsch«

AlizciM M Rachrichk«
von allerhand, zum gemeinen Besten überhaupt , auch zur

Beförderung Handels undWandels dienendenSachen.

Averti s s e nr e n t.
i Da mißfällig bemerket worden , Vaßdie sogenannten Reut de buykS . Schif«fer noch immer, außer den Ichrmärckten , verbotenen Handel treiben , wie denn nochshnlängst rin solcher Schisser eine Quantität heimlich nufgekaufter -oder aber eingetausch-ter Lumpen , nach einer OßfriesiichenInsul gebracht hak , in der Absicht , solche hier.

nächst



zoL

«rächst heimlich auszusuhrrrr, als wird nicht nrir die , wegen des unbefugten Handels die«
ftr Neu ! de buyt Schiffer , unter den Uten Ottsber 1774 anderweit erlassene und publi«
cirte Verordnung hiedurch renovirct , sodann auch das , wider alles verbotene knmpen-
fammlen zuletzt sub dato den rzten April 1778 wiederholt ergangene PMcatum , dem
Publico wieder in Erinnerung gebracht, und gemäß demselben nochmal» besohlen , daß
ßch niemand unterstehen soll , ohne einen Schein der Pächter , Lnmpen zu sammien, bei
Strafe von 20 Gß und daß dergleichen unbefugte Sammler mit allem , was sie bei sich
haben , arrestiret werden sollen ; wie denn auch bei ebender Strafe , und , dem BeKnden
«ach , härterer Ahudmrg, kein Zöllner Lumpen außer Landes paßiren lassen , auch kein
Fuhrmann oder Schiffer Lumpen ausföhreu soll ohne daß ein Paß von de »« Pächtern da«
bei vorhanden ftp ; wornach sich also mäuniglich z» achten , und für Schade « zu hüte«
haL

Wer nun einen koniraventioos . Fsll wider diese Verordnung anzeigen und erweis«
sich machen wird , derselbe soll eine Belohnung von ro rl . zu genießen haben , und sein
Nahmen , aus Verlangen , verschwiegen werden. Signatum Aurrch, am i tzku
- 785

Königl. Preuß . Off fr. Krieges « und Domainen - Cammer.

2 Da sich die Maria Dorothea Darr , Wütwevon Glan , in Unchrrn schwan«
ger befindet , und am 9 Marti ! diests Iahret heimlich von hier enlwichcn , mrch ihrebej«
de von Mansche Kinder , so pl m . 6 bis 9jährige Knaben find, mi

'
tzenvmmen, und der

Zrzstge Ork ihres Aufenthalts nicht ausfündig ;u machenx so wird dieser Vorfall hiedurch
auf Befehl der Hechprcitl . Regierung , zu Jedermanns , besonders der Gerichis ' Obrig.
ketten , Wissenschaft öffentlich bekannt gemacht, mit dem Beifügen , daß dir gedachte M.
D . Daer , von kleiner Statur , etwas bräunlichem Angesichte , schwär ; oder bräunlichvon
Haarriß pl > m . z6 bis 42 Jahre alt, und der katholischen Religion zugekha» sey.

Signatum Esens auf dem Stadthause den 17 Junii » 7Ss.
Bürgermeisters.

Sachen , so zu verkaufen.
i Am insichenöen 4 Iulli sollen des Oltmann GeröeS und Willem TiarckS

ra der Westermarsch abgrpfändete Güter , als 2 Wanduhren , em braun lackirter Schrank
«och ein Schranck, eine eichene Kiste, 6 Stühle , ein Anricht, 6 zinnerne Schüssel, ei»
eiserner Trvf , eine Dettpfannn , g braune Kühe^ und wenn es nöthig ist, auch ein gol«
drnes Ha 'sfchlos und zs silberne Knöpfe, vor dem Ksnigi . Amthause zu Norde » für
restirende Landschaftliche Gefälle gegen baare Bejahlung öffentlich verkaufet « erden.

Am Wehenden Zken Ju ' ii fallen des AlkartuS Boedeker, Redelf Edden und
anderer kleinen Posten wehr , abgepfändctes schönes Hausgeräthe vor dem Rathhaufe z«
Norden für restirende Landschaftliche Gefälle gege« baare Bezahlung öffentlich verkaufet
werden.

2 Die Frau Kirchenmspectorin Drawrn iff gesonnen , ihren zu Sengwarden i«
der Hmfchaft Kntzhauscn belesenen Heerb Landes so jetzt von Inick Hoyes heuerlich de«

woh«
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wohnet wird, den 28 Julii mstchend öffentlich aus freyem Willen zu verkaufen. Zur
Nachricht der etwaigen Liebhaber dienet, daß der Platz 58z Matten gros ist , einen gu¬
ten Kleyboden nebst guter Dchausunz hat, und daß zur Bequenr -ichkeit des Käufers dir
Hälfte des Kaufschillings, allenfalls auch wähl frei gegen Landübliche Zinsen dann sie-
hen bleiben können . Couiutisnes sind bey derFrau Verkäufe !' ! '.: zu Aurich, wie auch bey dem
Pastitz.Narh Hedden r» Hage , und dein ÄULmiener Kruckmann zu Sengwarden vorher
einzusehen, auch abschriftlich zu bekommen.

z Weil. Frau Regierungs - RLthin Dackmeistcr tzebchrne Homfeld Erbe«
sind gesonnen , ihre beide , einer von Jan Lübbe» und der andere von Jan Milken
heuerlich gebraucht werdende auf der Her an Bunde belcgene ausihnliche Plätze, wovon
der erstere 60 DiemateaZ40Ruthen42 Fuß und besserer 6c> Oiematen 274 Ruthen
88 Fus nach der neuesten Vermeßung groß sind , am 6 ten Jukii anstehend zu Wehner
in des Wogten krögers Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

Verkaufs Conditisnes nebst Vermefstings Register können bey dem Ausmie«
«er Schelten eingesehen und gegen die Gebühren aWrifclich abgefordett werden»

4 Aus ertheilte gerichtliche Eommission sollen die von der Airtie Focken zurück
gelassene sämtliche Mobilien und Effecten welche Hierselbst in der Waage in Verwahrsam
befindlich , zum besten ihrer Gläubiger den 12 Jnüi eurr . zu Oldersum bey der Waage
verkauft werden.

5 Jsnnes Voogt Kupferschläger zu Leer hat eine vor 1 ; Jahren von nenem
Holz erbsuete Scheune , bestehend aus 4 Verbluten , z Eulfeu, breit im Balken 2 z Fuß,
Hoch in Stenders 17 Fuß, lang 4z Kuß , zum Abbruch zu verkaufen ; ferner eine blei¬
erne Pumpe mit Zubehör, einen fast neuen Braukesselvon z Tonnen. Wer das eine oder
andere bensrhigt kann sich je eher fe lieber bey ihm melden.

6 Zu Wolthusen bey Emden soll eine Glocke von z8so Pfund die im Jahre1726 von Jan Schönebsch gegossen und Sanctus Petrus et Sanctus Paulus gönam -r
worden, auf Frcytsg den r z Julii nächstü 'cftig, da der vorige Termin zum Verkauf rück-
«äugig geworden , öffentlich dem Meistbietendenverkaufet werden. Wer Lust dazu Hat,
kann sich am bestimmten Ott und Lage Nachmittags Mit2 Uhr einsindrn.

7 Des Abbick Heeren Laudgnth, Werdum genamss , im Kirchspiel Hohenkir.
<hen belegen , groß 52 ? Matten -soll am r6 Julii aus freier Hand verkaufet werden.
Liebhaber können sich am gedachten Tage des Nachmittags in des Gastwirths Paul Blum«
roths Hause zu Jever einfiudcn , und sodann contrahiren. Die Bedingungen und Msti-
ge Nachrichten find vorher» bey dem Kaufmann Diederich Jaspers zu finden.

8 Die Erbe « des weyl . Herrn Regierungs -Rath Bacmeister find geneigt, das
von demselben aageerble in der Burgstraße zu Aurich stehende große Wohnhaus mir
dem dabey befindlichen Garten und Zingel, so wie auch den übrigen dazu gehörigen Ge¬
bäuden, als dem kleinen gleichfalls in der Burgstraße nahe daran stehenden Hause, und
Her auf dem kleinen Kirchhofs befindliche« Kammer und KmsHhaus aus der Hand zu

ver-
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verkaufe« .. Kauflustige hiezu belieben sich inuerhalb vier Wochen bei besagten Erben z«
melden.

y Des Schulmeistert Ioh . Dieb . Schumann conftribirte Kiste, allerhand
Mannskleider , verschiedene musikalische Instrumente und was sonsten meft zum Boi schein
kommen wird, soll am Freykag, den 4 - Zulius . in der Dornummer Grobe öffenchch. ver¬
kaufe werden^

L2 khirnrgus Vogt ) will '
frcywiüigeinen Kamp im WallinghauserW ge,,ins

Wessen ««Herrn MmervngS - Rarh -Homield und ins Ostsnnn Frerich Schul Kämpe belegen,
den retten Iulii de « Mittags um er Uhr im blauen Hause , öffentlich verkaufenlasten , Co«»
ditioneS find bei dem Eommißtons - Rach Reuter einzuseheu.

ii Am r- rten Jul . und folgenden Tagen , sollen in Aurich Sie-von dem weys.
Herrn Regierungs ' und Eonfistorial - Rath Lacmeister nachgelaffxne Bücher nach der
Auimieuerorduung verkauft werden^

12 Da ich willens bin , mein Haus und Garten in Norden am Markte , wel»
ches von wer ! . Thristiao Schröders Erbeu Verrühret, etliche Tage vor Michaeli d . I.
mit , oder ohne de» kuvftrnen Braukessel öffentlich verkaufen zu lassen , so mache dieses
hicmit dem Publiro bekannt, damit die Liebhaber sich bes Zeiten darauf gefaßt machen
können . . Oer Del kaufstermin selbst, wird hernach durch die Intelligenz . Blätter bekannt
g - macht werden. - Zugleich melde auch , daß wenn der Käufer meines Hauses Lust bezeigen
sollte, dre sw fugen darin vorhandenen Draugerathe an sich zu kauft» , ich solche für einen
billigen Preis abstchen werde. Norden den 14 Iunii - 78 e.

Siebend E . W . Woltzen.

13 Das in der Stadt Norden im Norder Kluft zten Rotk N. 544 in der Ruth»
hörn belegene von de» jetzigen Besitzern dem Amkündiger Schröder und dessen Ehefrau
»vn Christian Claassen und Eltien Peters anerkaufte halbe Haus , welches mil dem dazu
gehörigen Acker, nach Abzug der darauf haftknden 15 Stüber Grundheuer auf 2ZO fl.
in Gold qewürbiget wvrden> soll - vermöge des vor dem dortigen Nachhause und bey dem
dasigen AmtgerichteaffigirteuSubhastakions - Patents den 15 . Au uist c . a .. des Nachmit»
tagt um 2 Uhr im Weinbaus» daselbss öffentlich ansgcboten und dem Merstbietenden salva
approbatioue judiciali auch in diesem Terminv zugeschlagen werden. Die Derkauss .Con-
ditivnes find dem Subhastations - Patenten beygefügt, auch bey den zeitigen Äledilibull
kinzusehen.

14 Vermöge erkonnten Pakrntr Subhastationis soll die zur Eoneurs « Maße
des weiland Feickert Janffen gehörige z^ Willen bey Wittmnnd belegene Warsstatte mit
Kann , welche auf 4 r Q gemchlr . rydiich taxiret iss / a >n 6ten Iulii a . c . in Wittmund
öffentlich verkauft werden. Signatum Wittmuuö im Amtzrrichte den Sten May 178 s

l 5 Oes verffsrbenen Schissszimner -- Meisters Tiemen Jacobs Mobil Gäter
sollen am z Iulii auf Carolinen Sieh ! öffentlich verkemftwerben.
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16 Demnach ad instantiäm des Bevollmächtigten Jacob Wieburg , der öfferrp
liche Verkauf der, von dem im November v . I . verunglückte » SchwedischenSchiffe , Ofi-
gothland genannt, geborgene Güter , erkannt- und termmus dazu ans« Dienstag als de«
i9ten Julii d . I . angefttzet worden ; so können die Liebhaber welche von solchen Gätern
bestehend in 37 Tonnen Threr , 2 Spieren , y Stück Tannen Brettern , einem Waffe»
Fasse, 2 große Echils Anckern , einem großen Schiffs -Bolh , vnd dem großen Mast,
etwas zu erhandeln Lust haben- sich gedachten Tagen des Morgens um ro Uhr auf dem
Zimmcrplatz hieselbst rinsinden, und der Verqantungs . Drd »ung gemäß kaufen , wobey
zur Nachricht vcrmildet wird, daß die beide Schiss - Anker, das große Schiss « Both,
und dcr große Mast , vorher» auf Wangeroge in Augenschein genommen werden können;
weil solche wegen ihrer Größe und Schwere nicht füglich arrhero transportiret werde«
mögen-

Ferner wird noch angezeigtts das am obbenauten Tage , gleichfalls folgende
« »gestrandete Sachen , als r Min Faß mit Rumm , l klein Faß mit etwas Genever,
und r Faß mit etwas roihcn Wein, auch 4 silberne Taschen -Uhre», Z paar goldene 5
paar silberne Manns Heendeknöpft und sonstige Kleinigkeiten , öffentlich mit verkaufet
werden sollen. Wornach re. rc. Signatum Jever den 2 ; Juuii i ? 8s .-

Aus Hochfürstl . Cammer hieselbst-

,
r ? Weil iiir angesetzten Verkaufs -Lermin , des Kaufmanns Jurjen Dohlcken

Oehl Mühle zu Jemgum , kein hmläaguch Doth offeriret, so ist Terminus zu d -Mn Ver¬
kauf - auf den 22 Julii - des Nachmittags um 2 Uhr in Vogt Hcineke Behausung an-
derweil anberah' inee , in welchem Termin , dem Meistbietenden der Zuschlag geschehen
soll , wobey zur Nachricht dienet, daß Käufer den halben Kausschiöing wohl gar auf 20
Jahre ohne dcnnnciakiou zins! ch ad 4 pro kenr nach Belieben darin behalten köime

konditiones könii ! » bcy dem Ausmieuer de Pöktcre zu Jemgum emgesehen,
auch lürz, !> Gebühr abschriftlich erhalten werde «-

r8Die -mßerze ' ichftich bestelltesnratvrer,-dcz KaufmannsJurlanDoelkenschen u . Sohns'
Borde ! sind willens die beide unter den 22cm Junii a . c. zum Verkauf aurgebotene aber
daniahis nicht verkaufte Häuser, als das von dem Kaufmann Willems L . Wrllemscn zu
keer an der Pfeffer Straße belegcne und das von ihm Jurja » Dohlken selbst bewohnt
werdende am Mer daselbst stehende Haus , mmmehro am iIten Julii anstehend j « Leer
au » der Schule auf ? neue zum Verkauf öffentlich auSbietta und dem Meistbietenden los«
schlagen zu lassen- Eondikiones sind bei dem Ausmieuer Schelten einzusehen.

Auf erhaltene gerichtliche kommissiott ist Jakobus Muckers i» Weener ge>
sonnen das von ihm lelbst bewohnt werdende Haus mit Scheune und Garten nebst einem
K -rchersitz i» dortiger Kirche am 22 Julii anstehend daselbst indes Vögten CrögerS
Behausung öffentlich verkaufen zu- lassen.

Weil . Willbm Eppen Bley nachgelaffeneWittwe und Erben zu Bunde , Ivollekr
auk rrb ltene gerichtliche Commission, das von der Wittwe in Eunde selbst bewohnt wer«
dende Haus mir Garirn und Zubehör am ri Julii nächstkünftig daseibst in des Vogte«
Av - - kdorns Behausung öffentlich verkaufe « lassen. Cowitiones sowohl von dem Bir ken»
schm - Is von diesem Haus? können bey dem Ausmieuer Schellen eingesehe« und gegen
die Gebühren abjchrifriich abgesoröert werdend 19
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19 Johann Tiarcks zu Großandcr , Lengener Kirchspiels, will KN 21 Juki
seinen von ihm bewohnt » erdenden Platz im Zollhaus- daselbst, und zugleich die Früchte
auf dem Halm an dem dato öffentlich »erkaufen lassen

Die ^ onditiones vom Platz sind bey demÄusmienerSchröder -einzuseheu.

22 Os Orvsn van vyl . O . Mscsscr d ^ irur ^ iuz Sonrac -cl ^ illielm
Iceäefl , 27 » vovrnecwsn ; , o ^> gnffiAnäs sscn lZ zul ^ . ozirml ^ ü cs >vcr ^ os,
jren , ällerksnel LkirurAMS 6eeesälckLppsn cn Inss-rumem .en , » c»ic es » cx-
arr Partie kocilon «lcrclve -Lontk trecressenilc . ca var vsrclcr rar een Fom-
plccre SkirurA ^n» k^inüel bekoor6 , Piefkedkero vorclen vorro ^cl , om 0^
Asmcltje l '

xcl cor Lmbclen in c! e Pelscri hcrscci ren Ouile vAn cie ovsolce.
>Zcn, PlaöemielcjLA om 2 Oir riA laeren inviriffsn , en » » Lcvaljcn äoo ^ sn.

21 Weyl . Hans Hinn'
ch Harms Wittwe in Schirum, will freywillig, z Pfer¬

de 22 Stück Horn- Vieh, ihr sämtliches Banergeräthe, Mobilien und Früchte auf dem
Halm den 6tr « Jul . öffentlich verkaufen lassen.

Verheurungen.
i Der Rathsherr Suur in Emden, will seinen jezt durch Gen Hedden Heu»

erlich gebraucht werdenden Heerd Landes zu Oldersum, die Scven-Steern genannt, aus
drey oder mehrere Jahre ans der Hand vecheuren ; Liebhaber können sich deshalb bei
s - m melden und ConditioneS vernehmen.

2 Johann Hiarichs will seinen zu Warfen bey Eggelingen belegenen Heerd La ««
-des am izten Jnlii zu Miktmund in Umme Peken Haus öffentlich vcrhenren lassen.

Z Brveno Jürgens Wittwe zu Mederns Hoheukircher Kirchspiels in Jeverlantz
ist gesonnen vonihres weil .Ehemans und von ihren eigenen Ländereyenöffentlich May 1786
-anzutreten auf 6 nacheinander folgende Jahre zu verheuren, a 's:

Z . 129 Matten theils Groden , theils binnen Land , bey Mederns , welches bishie«
zu von ihnen ftlbst bewohnet worden.

2 . 74 Malte » zu Mederns welches zuletzt von Albert Wissen heimlich verabnützet
worden.

Z . 77 Matten theils Groden , theils binnen Land am Anhaltiner Groden liegend,
und jetzo von der Wittwe gel rauchet wird.

4 . 7Z Matten , n Packenftr Kirchspiel, die Burg genannt, welches jetzo von Jo«
Hann Giebels heuerlich gebrauchet wird.

Liebhaber dazu können sich am Sonnabend als am r6 Jnlii auf Neugarms
Gyhl -in des Christian Abrahams Wittwe Krughause einfinden , Couditiones vornehme«,
Md nachBeliebe» heuern.

4 Hers Dykey Kinder beide Plätze zu Ochtelbur, werden wiederum auf 6 Jah¬
re den i z Jul des Mittags um 2 Uhr in Syhlrichter Wik« Janssen Hans, öffentlich
»erhenret. Conditionesfiud bey dem E. Rath Reuter eiazusehen . Weil.



Wey ! . Hans Tiebbrn Wittwe , will fteywillig, ihren Platz zu Uchwerdüt^
imgleichen ihr Haus und Land zu Engerhave , den 16 Jukii des Mittags um s Uhr k»
Frerich Peters Hans zu Uthwerdum, wiederum öffentlich verheurea lassen- Conditivues
sind bey dem Eommiffions- Rath Reuter eiujusrhrn-

Weyl . Hans Hiurich Harms Wittwe zu Schi
'rum , will fteywillig, ihre»

Platz daselbst, den 6 Jul . des Morgens um io Uhr in ihrem Hause öffentlich »erheurr«
lassm . Condiliones sind bey dem L. Rath Reuter einzusehe».

g W ! Roelf Hinrichs, Brauer zu Mestns im Amte Aurich, Linder Vormün¬
der- wollen den ? tcn Jul . 4 Pferde, i ; Stück Horuvieh , sämtliches Hausmansgeräthe
und Mobilien , wie auch Gras aus dem Halm , öffentlich verkaufen/ und die Btaurrey
bis May 178L veeheuren lassen.

Gelder , fo verlanget werden
Cs werden 3000 fl. holl auf Zinse« verlanget. Wer diese Summa auf eine

gute Hypotheque auSthun will , beliebe sich bey demIsstitz ' Commiffario Ardels inEmd «^
der nähere Nachricht geben wird , zu melden.

Cirsrivnes Credttormn-
1 Bey dem Stadtgerichte zu Emde»sind am 6 April c. all iustantiam des Bä¬

ckermeisters Gerd Rykeo mandatarii , Iusiizcommiffarii Schmid edictales Wider alle und
jede, welche aus das ro » crstercmvon dem Kaufmann Hinrich Pohl öffmtlich anerkaufte
Haur an der klnrrcn Falder - Etraße in Eompagnie 5. N . 4z . aus irgend einigem Grun¬
de « mn Real Anspruch , Servitut oder Forderung zu habe » vermeinen, cum termin»
von drey Monathen, und zur präklusivische» reproduction auf den 27 Julii nächstkünftiK
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens: und der Präclirston erkannt.

2 Don Lübbe Hinrichs Lüßben zu Scheep , Wleielser Kirchspiels, ist concur»
suS creditorum erkannt, und zur Angabe terminus präclustvus bis den zi Juliid . J . fest»
geletzt worden. Jever im Landgerichte den 9 Juuii 1785 - (L. . 8 .)

Z Nachdem öber das Vermögen des KaufmannsHinricus Berens der koncurs
rrösnrt ; so wird hiedurch der offene Arrest bekannt gemacht , und einem jede« , der etwas-
an denftibcn schuldig seyn, Sachen , Effecten oder Briefschaften in Händen haben möch¬
te, hiedurch uolcrsaget, solches an den Gemeinschuldneravszuhändigen. sondern vielmehr-
dem Gerichte davo« Anzeige zu thun, unter der Warnung , daß das au ihn bezahlte , zum
besten der Masse, nochmahls brigetneben, . und etwaige Pfand -Jnhaber ihres Anrechts
daran verlustig erkläret werden sollen.. Signatum Leer im König!- Amtgerichte
den 20 Jumi i 78 Z.

4. DeydemAmtzerichtrzuWiltmundistaufArOcheubes HautzmnsMerkReinersj»
Du-
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Dunum Citatio edietalis Wider ggedieienigen , welche auf den von ihm öffentlich erstarr-
denen , den Lamme Gerken zuständig gewesenen Platz zu Barums im Ki chspiel EggeUnge»
Spruch und Forderung zu haben vermeine» erkannt , und Terminus zur Angabe bey
Strafe,des immerwährenden Stillschweigens -aus den i September d . I . angesetzet.

5 Da über des Korubrartttvein - Brenners Jan Schelten und dessen Ehe«
srauen Vermögen derConcurs erösnet, und ein offener Arrest erlassen worden ; nls nmd
allen und jeden welche von dem Gcmeinschuldner Schelken , etwas an Beide, Sachen
Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , v0» wegen Dürgermeistere und Rath der
Stadt Emden angedcutek , demselben nicht Das Mindeste davon zu verabfolgen, viel»
mehr solches dem Gerichte fordersarrst getreulich anzuzeigen und mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte in das Gerichtliche Depositum abzuliesecn , Mit der Verwar¬
nung, daß wenn dem/vhnerachtet, dem Gemeinschulduer etwas bezahlet oder ansge«
antwortet würde , solches für nicht geschehen geachtet, und zum Besten der Masse
anderweit bcigetrieben, wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen , dieselben
verschweigen oder zurück halten solee , er noch ausserdem alles seines daran habenden
Rechtes für verlustig erkläret werden soll.

6 Dey dem Stadtgerichtezu Emden ist der generaleEoncurs über des Brandt«
wein -Drenners Jan Schelken und dessen Ehefrauen Vermögen erösnet, dem zufolge sind
ividrr alle und jede , welche auf den insolventen Bude ! des Jan Schelken aus regend ei .n«
gem Grunde einigen Anspruch, Forderung zu haben vermeinen möchten , Edittalesad an-
notandum et justisieandumcontra quoscunque crcditores et prätendentes cum termino von
z Mouatheu und zur präclusivifthen Reproduction auf den 14 Sept. nächstkünftig mit
der Verrvarunug daß die alsdannsich nicht meldende Gläubiger mit ihren Fodermugen an
die koucurs - Maffe präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditores ein ewi¬
ges Stillschweigen auserleget werden soll erkannt.

Zugleich wird,her GemeinschuldnerJan Schelken -zum LiquidationSLermin ad
personaliter comparendum mit vorgeladen um über die Ansprücheder Gläubiger Auskunft
i» gebe«, Mitder Verwarnung, daß falls er io Lermino nicht erscheinen sollte nach des
Allerhöchsten Königlichen Verordnungen widerihn als einen vorsestichen Danquerontirer
verfahren werde« soff.

"7 Dey dem Amkgenchte zuAurich find auf Ansuchen der Käufere der -öffent«
sich verkauften Immobilien des weyl . Peter Martens zu Marienhave, nemlich

1 . Peter Zanffen wegen des Hauses und Gartens
2 . Menke Menken Wittwe wegen eines Morastes
Z . Johann Bruns
4. Johan « Poppen und
5 . Jacob Fischer jeher wegen einer Kirchenstelle

rvider alle und jede, welche daraus einen gegründeten Anspruch und Forderung wie -auch
Servitut zu haben vermeinen, Edictaies cum Termmo zur Angabe und Justisicatioa auf
de» 7 Jul» a . c . be? Vermeidung der rechtlichen Aolgca erkannt.

r



8 Nachdem bey dem KSnlgl - A .-ntgerichtezu Leer über das Heils in Immobi¬
lien Heils in Mobilien bestehende Vermögen des Kaufmanns Mannes Santjer und
besten Eheirau nnnmehro der Concurs erkannt worden.

So werden sämtliche Gläubiger derselben hiemit rum termino rcproduttisms
peremtoris von z Monaten , et präcluüvo auf den 1r August cur Vsrmit ags 9 Uhr
vorgelakcn, um vor, spätestens aber i » dem aus den r r Aug . präsigirtc« tmnivs prä-
rlvsiooentweder persönlich oder durch die zu Bevollmächtigende hiesige Jnsiitz -Commissarie»
Gruse und Schweis ehre Ansprüche auzugcben , und fich über das Cestwus Gesuch des
Debitsris zu erklären, mir der Earnirng:

daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an die Maste präcludiret, und ihnen
deshalb gegen die übrigen Crcditores ein ewiges Stillschweigen aufcrleget wer¬
den leite

Uebrigens wird einem jeden , der noch an die Masse schuldig scyn fslte, die
Bezahlung anden Kaufmann Johannes Santjer und Frau bey Strafe doppelter Zahlung
« nkersag - c, und haben sie solche .an niemand anders als an d '.e interimistisch bestellte Cu-
ratores InstipEvmmistionsrath Sütthoff und Kaufmann de Brün zu verfügen ; iinglci-
chen werden auch alle etwaige Pfand - Inhaber bey Verlust ihres Anrechts angewiesen,
Davon dem Gerichte treulich Anzeige ;u rhun, und die Pfänder , Gelder oder Doeumcate
ab depvsitum abzulieferu.

y Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Hans Jausten auf
Wrantepstt Maricnhavrr Kirchspiels:

nachdem zwar mit verschiedenen seinen Credikoribus bisher wegen Zeit Verstattung
zur Bezaimtg gehandelt worden , indes derselbe nnnmehro , da er eines teils alle
Schuld . « , wozu sein « ach Jevrrland verzogener Bruder Gerd Harms Janstca
vorhin mit beggetragen , übernommen , und einziger Eigentümer des Heerde« ge-worden , anderntheil« dieser Heerd auf 6 Jahre öffentlich vermietet ist , gerate»findet, alle seine Creditvres, so sich bisher auf bas Moratorium Generale noch nicht
eingelassen , edictaliter vorladen zu lasten , welchem Begehren Statt gegeben worden;-Edictales cum te . mino reprsductioms auf den 7 tcn Jnlii a . c. erkannt , und müssen die-

geaige , mit welchen bisher in Absicht der Zeitverstattung nicht verfaren ist , persönlich,sder so ferne sie daran gebindert werden rnügken, durch zuläßige Bevollmächtigte erschei¬nen , um darüber der Ordnung gemäs zu verfaren : Unter der Warnung , daß alle die¬jenige , we che am besagten Tage nicht erscheine» , dafür werden geachtet werden , daß
sie sich dom , was beschlossen wird , unterwerfen.

is Bey dem Amtgerichte zu Friedeburg ist ad instantia« des Jbe Reiner«ju Bom 'müncken citatio edictalis wider alle und jede, welche auf die von dem HelmrichGerdes zu Waddewarden ihm verkaufte Hausstätt zu Bourmöncken Spruch und Forde¬rung auch Näherkaufs Recht z» haben vermeinen sich vorn« präcluß erkannt, und rermi-uns aauottttionis et reproductionis rdictalium auf den roten Julii augeftzet worden.
Beym KSnigl. Pcwsumschea Amtgerichte, ist auf Ansuchen des Focke B ».yen zu Campen, Cttatio edictaiis zur Angabe und Justißcation wider alle und jede, weicheauf das durch s selben von der verwittweten Frau Rathsverwaadtina jetzigen Haupt-< 27 3 ii ) män-



Männin Ising , gebohrnen von Coens, zu Emden aus der Hand angetanste , von Derne
Aytr Hel rührende Haus und Gatten cum «um . und lL Grasen Landes resp. zu und unter
Campen belegen, Ansprüche und Forderungen wie auch Nähcrkauss - Recht zu haben ver-
meinen, cum termino von 9 Woche « et präclusivo aus den 8 September nächstkünftig,
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

12 Beym Königs Greeisielischen Amtgerichte ist aus Ansuchen des weil . AyltDorden Wittwen Grpke Eden zu Grimersum , zur Berichtigung des Lituii posiessionis
rw denen Hypothcquen - Büchern , citatio edietalis zur Angabe und Jusüficalien wider
alle und jede, welche aus nachstehende , von ihre» weiland Eikern Eöo Jausten und LetjrReints nachgelaffene Immobilien, wovon sie ^ selbst geerdet und die übrigen z von ihren
Geschwistern Jan und Gertrud Eden aus der Hand angekauset hat/ als:i Ein Haus und Garten eum annexis zu Grimersum,

L 2 )4 Grasen Landes unter Grimersum, von weyl . Advoeatr Thoden Erben
heirühiend , so zuerst von diese » an Berend D -rcks Scebens verküuffl, von
Poppe Jausten benähe « und an weyland ELoJausten aus der Harb versaustsind,-

z Zweymak 7 Grasen daselbst, von Eggena herrührend , so angeblich Edo Jans«
sen gekauft, wovon aber keine Dscuments produeirek werden können,

4! r4 Grasen ebendaselbst, bestehend in 8 und- dreimal 2 Grasen, so angeb¬
lich durch Edo Jarissen von Dirck Jausten zu Osterhusen angekauft wordea,und wovon gleichfalls keine Documenta zu finden;

Z . Z Grasen gleichfalls daselbst, welche von Reint klassen herrühren und von
Jan Remis an Edo Janssea cedirt scyn sollen;

6 7 Grasen unter Eilsum, von weyl . 3üeint Elasten herrührend , wovon feine
Documenta vorhanden;

7 ; o Grasen uutrr Grimersum , von demselben herrühreud;
8 5 Greffen unter Eilsum, so von Coerd Gcrdes Kindern an Everk Aries öf-

lcnkllö) verkau ft von dessen Wittwen und Kindern an Edo Jausten cedirt,
nachher benähe « und durHemea Vergleich wieder an letzter,« gekommc « sind.

9 5. Grascu unter Grimersum , so der Edo Jausten von weyl . Harm Janssea
angekauset hak;

er capile«Mi , hypochccä , haereditalis retractus, vel er alio quoeumque iurereaü
Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen/ cum termino von 12 Woche» et prF-
elusivo aus den 6 Ottsbris nächstkünftig,. bey Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬
gens erkannt.

i z Beym König ! . Amkgerichte zu Greetsiel ist, auf Ansuchen des Kaufmanns
Johann Sigismund Damm daselbst, citatio edietalis zur Angabe und Jtistißration wi¬
der alle und jede , welche aus das von de? Johanna Margareta Teklcnborg, jetzo des
Predigers Schreiker zu Grootegast Ehefrauen , öffentlich verkaufte, von gedachtem J . S.
Damm (und Mw jedes ftparakim) erstandene Haus cum annexis zu Greetsiel, und eine
Kirchen kauk in derdasigen Kirche , ex c pne crediti, tzypolhccä, häreditakis,. fideiustionis,
vel ex alio qnoevmgne iure reali , Ansprüche und Forderungen zu haben vermeynen , cum
termino von 9 Wochen , et rräclusivo ani W'N 8 September nächstkünftig , bey Strafe
eines immerwährenden ^ Stillschweigens, erkannt;

14



14 Deym König! . -Greetsielischen Amtgerichte ist / ans Ansuchen der Wittwe»
Hcrlyn zu Iennelt , citatio edttalis wider alle und jede - welche auf die von deinZim«
mermann Habbe Jansscu TSnjcs öffentlich verkaufte , von der Extrahcntin erstandene,
unter Eilsum belegene , 7 Grasen Landes Ansprüche und Federungen zu haben vcrmey-
»en, cum kermiuo ron y Wochen et präclusivoauf den 8 September nächsikünftig , bcy
Steafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

r ; Am Hochsräfl . Wedelschen Landgerichte zu Gödens ist den roten May , ad
instautiam des koord Onncken Müller , als Käufers von der dem Heye Berens Cast- ns
zugehörigen Rockenmühle und Mühlenhauses zu Dyckhausen , Citatio Edietalis erkannt
und ausgesertigtt worden, wider alle unbekannte Prätendenres , w . lche er Capite retractus,
hypokhecä , oder sonst einen Realanspruch an dieser verknusten Mühle cum annexis zu
haben vermeinen , zur Angabe und Juirlfication der Fordern,ige » in Zeit von drey Mo¬
naten, und längstens am 8ten Scpten bcr , als in dem zur Reprvductio » derGdictalium
augeordneren Termiuo, sub porna xräclusi.

16 Bey dem Amtgerichke zu Friedeburg , sind ans Ansuchen des Harm Oltmamrß
zu Etzel, wider alle und jede , welche auf den , ihm von dem Folckcrt Bülsiuger privatim
verkauften, zu Etzel beiegenen sogenannten Hinders Platz, einigen Anspruch , Forderung
oder Näherkaussrecht zu haben vermeinen , citatio edietalis cum termino annokalionis et
justiflcatisnis auf den 6ten Oekober bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens,
sowol gegen den Käufer , als gegen die Gläubiger ., unter welchen das Kaufgeld veriheilet
wird, ernannt.

17 Beim Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam Fokke Heykes zu. Norichmocr'
Edictales wider alle uad icde, weiche auf das durch chn von Dirk W -lms Smit öffentlich
erstandene Haus mit Land , Spruch und Forderung zu haben vermeinen , cum termrno
reprsduekivttis von y Wochen , et präelusivo auf den 12 Sept. cur . Morgens L dihr,
poena iuris soltta erkannt.

- 8 Vey dem Amtgerichte zu Aurich -sind auf Ansuchen des Ubbo bansten und
Menus Lübbeu Gronewold ; u Oldeborg wider alle und jede , welche aus den öffcittkch
gekauitkn Morast des Clas Bozen , vorher des Vaters Boye Elasten , zu Upeude in der
Höddelike brlegcii , einen reellen Anspruch und Forderung , wie auch Servitut Haben,Edictales cum Termin » zur Angabe und Zustificalwu auf Leu 25 August a. e. bey Ver¬
meidung der rechtlichen Folgen erkannt.

N 0 t i f r c a t i 0 n « s.
i Auf dem neuen SvetzewVehn , ostwärts von derBagbander Postllraßr,

soll diesen Sommer eine neue Wyk, ungefähr 12a Zwölffüßige Ruthen lang , durch die
Baues 6ß Fus tief, oben 32, unten > 8 Fus weit , ausgegraben werden. Diese Arbeit
wird am Mittwochen den i zten des kommenden Monats Juli , öffentlich susverduugenund den Mindestfordernden überlassen werden . Liebhaber können demnacham benannten
Tage, Nachmittags um 2 Uhr, in des TammeMennen Haus zu Bagband sich einfiadeu,
die nähere Bedingung anhören , und die Arbeit entweder Pfandweise, oder auch imGan»
zen annehmen. Aurich den 20 Junii 178s . L . Bley Wasserbau . Conducteur.

2
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2 Johann Harms Ommen bryur Funnir alten Siel , will seinen Hey den Grön-
«mzer Häusern belegenen Platz « ros zbDiewat dasigcn guten Marschlandes aus der
Hand verkaufen, kiebhabere welle » sich je eher re lieber bry ihm einfiuden und accordi-
ren . Zur Nachricht dienet , daß nach Belieben der Läufer >eoo Reichschaler in Golde,
»ou d . m Kouspretio, lange Jahre », jährlich gegen 4 pro Cent Verzinsung zuerst auf
die Hypoteü stehen bleiben können.

Z Die Erben weiland Jörgen Jibben Peters , sind willens, ihr zu Aurich a«
der Norder - Straße und nahe am Marckte stehende , unken aus 4 Stuben , 2 KL»
chen und einem Keller bestehende Haus , wobey eine Scheune zur Stallung für Pfer¬
de nebst besonderer Torf Bude und Brunnen befindlich, und in welchem seit vielen Jah¬
ren her die Wittschafkmit dem beste « Succeff getrieben ist,' sodann auch ihren vor dein
Norder -Thor am NeuenWege belegenen , wir einem Lusthause, Spargelbette » und viele»
guten Obstbäumen versehenen Garten ans der' Hand zu verkaufen.

kiebhabere zu einem oder andern, melden sich je eher je besser in dem zu ver¬
kaufenden Hause zum Zeichen die goldene Sonne . Aurich den 14 Junii 1785.

4 Es ist eine Zwirn -Mühle mit iS Gängen und roo Spuhlen für eine« billige»
Preis zu verkaufen . Die Liebhaber können sich bey . dem Herrn Zolleinnehmer Hobt i»
Jever melden.

5 Ocs wcyl. Harm Francken Wittwe Tetie Doß ist aus freien willen entschlösse»
ihr anehnüches Haus in der kleinen neuen Straffe in Norden , welches zu allen Hand-
nmcken sehr bequem , aus der Hand zu verkaufen ; Liebhaber/önuen sich je eher je lieber
bey besagter Wittwe melden und nach Gefallen kaufen.

6 Das Edict wider den Mord neugeborner unehelicher Kinder und Verheimli¬
chung der Schwangerschaft , ist auf angestellte Visitation an allen Orten dieses Amtes wo
es anfangs angeschl -Mn , annoch richtig affigiret befunden worden. Signatum Friede-
burg im König! . Amtgerichte den 2zsten Junii 178s.

7 Allen in Herrschaftlichen Angelegenheiten auf der Post Porto frey Correspon-
direnden müssen hiedurch die vielfältigen Hohen Verordnungen in Erinnerung gebracht
werden ; daß sotane Schreiben die erforderliche Requisit« haben, das ist:

1 ) mW eines, publique » Herrschaftlichen Siegel
2 ) dem eigenhändigen Namen des Absenders, Md
z dem speristquen Einhalt

aus dem Couvert versehen fern müssen . Falls nur eines dieser Erfordernisse fehlet, müsse»
sie ohne alle Ausnahme mit Porto bebger werden , Massen die BezeichnungH . S oder
er off. kein hinlänglichesRcquifilmn zur Porto freyen Verabfolgung gewähret. Aurich
den 2, sten Junii 1785.

König ! . Preuß . Postamt.

8 Das Edict wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der
Schwangerschaft , ist bey geschehener Revision im Amte Anrich an alle « Orlen , wie sie
in der Jor - lligc «; N 29 de 2 . 1777 . angegeben find , annoch affigirt besuudr» .

Anrich k- ü König!. Amtgerichte des 2 ?sten Junii 1785
9
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y Eine Person von gutem Herkommen , diemitNähe « , Stricke » , Maschsu
mrd andern Haushaituugssachrn ziemlich gut fertig werden kan , suchet eine Covdition alt
Haushälterin bey guten Herrschaften/ solche Herrschaften die eine solche Personbeuöthiget
schu , werden ersuchet sich Key der Frau Eommißionsräthm Matthirssen m Esens zu mel¬
den , welche nähere Nachricht ertheiien kann.

ic > Wessel Iaussen Duytsmana in der Riepe und Hinrich Ianssk«
Drrytsmann zu Hinte , wie auch « runcke Jansse « Duyrsmann , welcher sich in
Anrich bey Merster Wieuholz aufhält , machen hiedurch dem geehrten Pud.
Iko bekannt , daß sie sowohl neue Uhren verfertige» als alte gut repariren , und bitten «m
Kcimgte Bestellungen. Ferner machen wir auch bekannt , daß eine gewisse Persohn zu un«
serm Nacktheit sich unterfange auf unser » Nahmen von einigen Einwohnern Uhren aufzuho-
kn , und solche schlecht verfertige , als zeigen wir solches dem Publre» an , um sich vor
diesen zu hüten , und bitten , da wir keine Gesellen halten , die Bestellungenan nus selbstm
abzug-eben.

LI VerL bl . b.copo !Z Loc ^bmcler in Lmclcn , verlanzr rovorr
een ßoeele 6c2e ! le » al4 oo ^ eca L. eersovze , kovevArnaemäe vcripree ^r
ccrr Avsä I . oon.

12 Frischer Selter Brunnen iss jezo wiederum, die Kruke zu r 2 St . bey mir
z» haben. Aurich den zosien Iumi r -785 . C. B . Meyer.

rz Gegen den zten Iuly wird der Kaufmann Zacharias Richter aus Hamburg
»n Esens eintreffen und bey der Frau Wittwe Wagnern daseiist seine aus allerhand kostba¬
ren und ordinsiren Galanterie Maaren und Dame « Puz bestehende Sachen zum Verkauf
Lnrpaken . Er cmpfichlet sich demnach dem dafigev resp . Public» bestens und erwartet/
durch s ine reelle Bedienung und leidliche Preise häufige« Zuspruch.

r4 Der Verkauf des Schulmeisters Joh . Died . Schumann in Dornumergrode
cousmbirten Güter w :-rd nicht vor sich gehen , welches hiemit bekannt gemacht wird.

15 Oe 6oopmarm Oaeäs I.« Lremer c» Vrou in hlorclcn vl !'
kcns kaer blui -. vsn vplen kacr Vaeclcr cic Loopmao Äklro Vlies re Lm-
«len in cle ^IlcirvporrttraLce , 200 6« or vsornoennie 81/^ »
Vlict vcclc / aere ror LoopknannLcliap gekrui ^ r , mk cic blancl re veräovpen.
I 0 OO61. icrmncn re^en 4 pro Lc « r äarin frl^vcn ; bzr «le kleer ich LveunLon
reLmäcn ols kacrinkssorchen, irn over <ie Lonchicien re tpreelccn.

rr Es werden die Herren Präriumeranten auf folgende Werke , gegen Erstat¬
tung der F >acht und jonstigeu Auslage«, um baldige Minderung ersuchet:

1 ) Der alg Welt - Hist. Güster und respeclive 28ster Theil der NZZ . Fracht
rr Str . , und Vorschuß auf den 48sten ! hei ! i Rthlr . 20 sch . 5 w-

2) Dtto 5O!icr und respective Z 2 ster Lheii, für den VorjHuß .Preis und Fracht
zu i Rthlr . 26 sch . 5 w-

z) Haberlins Reichs -Historie i6MTheil , Fracht 9 Str . ;
4)
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4 ) Dito i7ter Dhcil für den Vorschuß - Preis und Fracht i Rthlr .
'
s Str . zsodann Vorschuß auf den - 8ten Lheil r Rihlr.

Dann wird auf folgende Ankündigung:
Es hat sich fcmaud entschlossen , eine neue Ausgabe der deutschen Bibel -, un¬ter dem Lite ! : Die Dibelfürgemeine Christen, in meinem Verlage zu veranstaltenDer Verfasser dieses Werks , der zwar kein eigentlicher Geistlicherist , der aber das Studiumder Bibel von je her zu seinem Lieblingsstudtumgemachthat , nimmt dabey allein auf den nütz-lichen Georauch der Bibel für Alle, und auf das, was die Bibel zu dem HauphReligioniba-che der Lhristen niachen kann, Rücksicht ; und läßt hingegenweg, was nicht zu diesem End¬

zwecke gehöret. Er läßt die gewöhnliche lutherische Urbersctzung , und unter dieselbe bey jedemVers (wo es nökhig ist) eine belehrendeoder erbauliche Anmerkung drucken, und am Ende jedeswichtiger» Kapitels fügtet noch eine kurze praktische Übersicht dessen , was in dem Kapitel ent¬halten ist, oder worauf dasselbe führet , hinzu . Er benutzet bey jedem biblischen Luche wenigstensEine der besten und neuesten gemeinnützigen Schriften darüber ; berühret die Verschiedenheiti der Meynungen grZstenthttls nur historisch ; weiftküberastauf das wesentliche, und auf dievor-
tteflichen Aufklärungen, weiche dir wahre Religion durch die Bibel erhalten hat , wie auch aufdie bcsondre Kraft , womit fast alles in der Bibelgejagt und vorgetrageu ist . Blosse Geschlechts-register, einigeavvkryphische Bücher, die Offenbahrung Johannis , übergeht erdagegen , und
begnügt sich deshalb mit allgemeinenNachweisungcn, Das ganzeWerk soll aus z bis 4 mäßigenOktav Bändeubesiehen, und dererfteBand zur Michaelmeffe d I . erschcinsn . Ich schlage den
Weg der Pränumeration ein ; und zwar setze ich denPränumeratjvnspreis für jeden Band , der

Alphabet stark werdenwird, Druck, Papier und Format wie die besonders abgedruckteAn-
kändlgri !ig,aufr8 ggr . in wichtigen Louisd'or a 5 Rthlr . uudDucatcn a 2 Nthlr . ro ggr . Nach
vcrflsßuerPränumerationszelt/welche -bis zu Ende des Augusts daureu soll , und tasErcmpiae
urchk anders qis für r Rthlr . z Ggr . verlassen werde » . Briese und Gelder werden Postfreyerbeten . Halle , den l 4 trn April 1735 . Johann J acob Gebauer,von mir Pränumeration angenommen : Aurich, den zo Junil 178 f . I - Duden.

Lotterie - Sachen'
r Ein Halb Loos sub N ». FZ075 in der jessgen röten König! . Preuß Berliner

Gassen Lotterie zten Classe , ist in Miner Collection verloren gegangen , der Finder wird
ersucht es mir selber einzuhändlgen, weil der , etwa daraus fallende Gewinn an nie¬mand anders als an de» Eigemhümer des Looses ausbezahlt wird. Aunch den 29 Junii1785 . Gossel Abrahams.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,für den Monat July 1785.Ein Rockenbrydt von 8 § Pfund - . - 6 Sk.
ZwcyEycrbrödke, Puffen und Frantzbrodk zu 7 Loch - ZZwey Schsonroggen ganz von Weitzeumch ! a 7 Loth - ZZwey dito , theils von Rocken thcils von Weitzcn a 8 Loch LZwey Sauerbrödke zu 9 Loth , - . zRindfleisch die beste Sorte a Pfund . . z;die miklere Sorte . < - 2Ldie geringere oder zke Sorte « - - 2 . Kalb-
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Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Df.
das vorder Vierte! " »

dir mirl . Sorte , das hinter Viertel »
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaf- oder kamflcisch a Pfund - -
Schweinefleisch a Pfund - .
Metwursi a Pf . - »
Speck - »
Trocken dits »
Schweinefett oder Rüffel «
Eine Lonne gut Bier

Ein Kruß davon - » iz
Eine Lonne dünn dito « I 26

ein Kruß davon i
Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,

für den Monat Zuly 1785.Ein grob Rockenbrodt a 8Z Pfund - -— - Athlr. 7stbr . W
rr Loth fem Rockmbrodt - - ——7 , i

8Lothwciß oderWeizenbrodt - - — i
Rindfleisch die beste Sorte , das Pf ; — — - z 2^2ke Sorte , dito —- s 5

gce Sorn , diro — i
Schweinefleisch das Pfund - — —- --— 6Kail-fleisch , ue beste Sorte , a Pfl - - z 5die rte Sorte —— - 2

das gemeine — - 1 zSchaaf oder Lammfleisch das beste - —— 2 5das schlechtere - -— — - , 5Bier das beste dir Lonne —
das Kruß - — - 2-die zwote Sorte die Lonne - - 2 12
das Kruß — i c

die dritte Sorte die Tonne — , 26
das Kruß —— — i

fogmannte Kleinbier die Tonne — 27das Kruß : - 5
Brodt - Fleisch- und Bier -Laren der Stadt Norden,

für den Monat July iM.i Rocken Brod zu 12 Pfund schwer — - - z ffr . 5 w.Haibduo - - - 7 2^Viertel dito - - — ^ 2'5 Loch Schonroggen halb Nocken - — I
4; LvkhEicrbrod - —— <
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I Pfund Rindfleisch vom besten
r dito mittelmäßiges
i dito von schlechter»
« dito Kalbfleijch vom besten
I diks mittelmäßiges —7
i dito schlechtern
i dito Lammfleisch vom beste»
« dito mittelmäßiges
« dito schlechtes — --
« dito Schweinfleisch
« Lonne lL Guide » Bier
z Krug in der Schencke
« dito asßer der Schencke
«Lonne 9 Gulde » Pier
«Krug in der Schencke
i dito außer der Schencke
« Lome 5 Gulden Bier
«Krug in der Schencke
Ldito außer der Schencke
» Lonne beste bitter Bier
» Krug in der Schencke
« ditö^außer der Schencke
«Lonne ordinaireS bilkcrBier
« Kmg in der Schencke
idito außer der Schencke

2
k

— 4
2
«
r
2

— r

4 kl. 24
Z
2

2
r

46
1
r
24

3
2

2
r

2^
7t
S
r
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Getreyde , Butter und Käse sodann Zwirn Preisen
in der Stadt Emden für den Monat Juny 1785.

Weitzen, Ostsechcher per Last
einländischer

Rocken , Kömgsbergrr
Elbinger
Etniäadischer

Gärste , Winker
Sommer

Haber , ;um,brauen
zum Futter»

Duchweitzen
Erbse » — -
Dohne«
Duker Ztel röche

220 dis 225 Gemthlc.
162 - rsso.
122 s / 28
122 - 124
lyo . IO8-

^telweiffe
Käse die beste Sorte roo Pfund —

— geringere — — —
Bar « tvm Awirnmachers Gebrauch die ioo Stück

100 -
82 -

72 .
55

112 -
LZO «
rio -

i5 .
^ 13-

12-
. 8 -

4L -

no»
Y2
85.
70.
122.
17D
120.

16 Gulden
14.
14.
ip.
2l.
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